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Dein Rheum-AHA-Effekt:  
Aktuelles zu Diagnostik und Therapie
Psoriasis Arthritis und rheumatoide Arthritis zählen zu den häufigsten Vertretern der rheumatologischen Erkrankungen, 
während die Riesenzellvaskulitis als rheumatologischer Notfall einen hohen Handlungsbedarf aufzeigt.

Du möchtest mehr über aktuelle diagnostische Verfahren und wertvolle Therapiemöglichkeiten erfahren und relevante 
Fragen diskutieren? Sei bei unserem kostenlosen Live-Webinar dabei und bleib chronisch gut informiert!

17:30 – 17:35 Begrüßung und Einführung ins Thema

Prof. Dr. med. Johannes Strunk
Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie

17:35 – 18:20 Rheumatoide Arthritis: Früh übt sich

Als häufigste entzündliche Gelenkerkrankung ist die rheumatoide Arthritis eine wichtige Differenzial-
diagnose in den verschiedensten Fachgebieten. Die frühzeitige Diagnose und die modernen Therapie-
möglichkeiten verbessern die Lebensqualität der betroffenen Patienten maßgeblich. Wie kann man 
effektiv mithilfe von Anamnese, körperlicher Untersuchung, Labor und weiterer Diagnostik die Diagnose 
stellen? Welche Therapie ist in welchem Krankheitsstadium die richtige?

Dr. med. Falk Schumacher
Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie

18:20 – 19:05 Psoriasis Arthritis: Mit System ran ans erkrankte System

Die Psoriasis Arthritis ist eine der häufigsten rheumatischen Systemerkrankungen und weist ein  
heterogenes Erscheinungsbild auf. Von oligosymptomatischer Monarthritis bis hin zur schwer-
wiegenden Polyarthritis ist jede Ausprägung möglich. Die Psoriasis Arthritis kann sich in jedem Alter 
manifestieren, ob bei Jugendlichen oder hochbetagten Menschen. Welche Therapiemöglichkeiten 
bieten sich an und wie differenzieren sie sich voneinander?

Prof. Dr. med. Johannes Strunk
Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie

19:05 – 19:15 Pause

19:15 – 20:00 Riesenzellvaskulitis: Therapieoptionen für den Rheuma-Notfall

Die Riesenzellvaskulitis ist ein rheumatologischer Notfall, der bei Diagnosestellung unmittelbares 
therapeutisches Handeln erfordert, um Sekundärschäden wie z.B. dauerhafte Sehstörungen oder 
Erblindung zu verhindern. Neue diagnostische Methoden wie der Ultraschall ermöglichen eine frühe 
und sichere Diagnose und wurden in die Klassifikationskriterien aufgenommen. Zudem steht mit einem 
Interleukin-6 Inhibitor erstmals eine zugelassene spezifische Therapie der Großgefäßvaskulitis neben 
der Standardtherapie mit Glukokortikoiden zur Verfügung.

Prof. Dr. med. Johannes Strunk
Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie

20:00 – 20:15 Offene Fragerunde

20:15 Schlusswort

Programm



Die Fortbildung ist durch die  
Ärztekammer Nordrhein anerkannt  
und wird von UCB Pharma GmbH  
mit 10.000 € unterstützt. 

Prof. Dr. med. Johannes Strunk – Wissenschaftliche Leitung und Referent

Prof. Strunk ist Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie und leitet als Chefarzt 
die Klinik für Rheumatologie im Krankenhaus Porz am Rhein in Köln. Zusätzlich ist er 
ärztlicher Direktor eines rheumatologischen MVZ am Krankenhaus und ist Teamleiter 
der Ambulanten Spezialfachärztliche Versorgung (ASV) "Rheuma am Rhein". Im Rahmen 
seiner wissenschaftlichen Tätigkeit hat er sich mit der Evaluation und Etablierung neuer 
sonographischer Techniken bei der Gelenkuntersuchung beschäftigt und führt als 
DEGUM Stufe II Ausbilder regelmäßig Sonographiekurse durch. Als Vorsitzender des 
DGRh-Rheumazentrums Aachen-Köln-Bonn organisiert er Fort- und Weiterbildungen 
und engagiert sich zudem im Vorstand des Verbandes Rheumatologischer Akutkliniken, 
aktuell seit 2021 als Vorstandsvorsitzender. Seit 2018 wird er regelmäßig als Top 
Mediziner für Rheumatologie auf der FOCUS Ärzteliste aufgeführt.

Dr. med. Falk Schumacher – Referent

Dr. Schumacher ist Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie in der Klinik für 
Rheumatologie im Krankenhaus Porz am Rhein in Köln. In der aktuellen Zuständigkeit 
für die ASV "Rheuma am Rhein" besteht sein Fokus in der interdisziplinären 
klinischen Betreuung von Patienten mit Erkrankungen des gesamten Spektrums der 
Rheumatologie. Im Rahmen seiner wissenschaftlichen Tätigkeit mit dem Schwerpunkt 
der pulmonalen Beteiligung von entzündlich rheumatischen Erkrankungen ist er als 
Referent auf nationalen Fachkongressen und Fortbildungen tätig.
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